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Das Buch
Als Eben Alexander 2008 aufgrund einer seltenen Gehirnhautent-
zündung ins Koma fiel, hatten ihn die Ärzte schon aufgegeben. Und 
doch genas der Neurochirurg auf wundersame Weise und berichtete 
anschließend von einer Nahtoderfahrung, die alles infrage stellte, 
was er bisher über das Leben und den Tod zu wissen glaubte. Seit-
her ist der frühere Skeptiker überzeugt: Es existiert tatsächlich ein 
außerkörperliches, unsterbliches  Bewusstsein – und jeder Mensch 
ist Teil davon.

Mit diesem Buch führt Eben Alexander seine bahnbrechenden 
Forschungen fort. Seine spektakuläre Erkenntnis: Durch Praktiken 
wie Meditation, Medialität oder Herzensarbeit und mithilfe inno-
vativer Neurotechnologien können wir uns tatsächlich mit dem au-
ßerkörperlichen Bewusstsein verbinden und dessen Energie nutzen. 
Um die Grenzen der scheinbaren Realität zu überwinden, den Sinn 
unseres Daseins zu erkennen und unser Leben bewusst und erfüllt 
zu gestalten. 

Die Autoren
Dr. med. Eben Alexander ist Neurochirurg mit 25-jähriger Berufs-
erfahrung, u.a. an der Harvard Medical School, Boston. Mit über 
150 wissenschaftlichen Artikeln sowie über 200 Vorträgen auf me-
dizinischen Fachkongressen erwarb er internationales Renommee. 
Im November 2008 erkrankte er an bakterieller Meningitis und fiel 
für sieben Tage ins Koma. Seine Nahtoderfahrung sowie deren wis-
senschaftliche Erforschung beschreibt er in Blick in die Ewigkeit, 
das weltweit zum Bestseller wurde.
www.ebenalexander.com

Karen Newell beschäftigt sich seit früher Jugend mit spirituellen 
Themen. Sie ist Mitbegründerin von »Sacred Acoustics«, ein Un-
ternehmen, das mithilfe innovativer Soundtechnologien neue Zu-
gänge zu verborgenen Bewusstseinsräumen erschließt. 
www.sacredacoustics.com
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9

Vorwort

Dieses Buch ist ein ambitionierter Versuch, Wissenschaft 
und Spiritualität zu vereinen, zwei Bereiche, die in der 

Regel als gegensätzlich betrachtet und selten so ausführlich in 
einem Buch behandelt werden. Wir möchten eine breite Leser-
schaft erreichen: sowohl wissenschaftlich als auch spirituell 
Interessierte – und alle dazwischen. Dies ist eine Botschaft für 
die gesamte Menschheit.

Wir möchten moderne, informierte Leser erreichen, Leser, 
die wirklich daran interessiert sind, das Wesen unserer Welt 
und ihre eigene Beziehung dazu besser zu verstehen. In den 
ersten fünf Kapiteln werden die Probleme, die wir angesichts 
unseres vorherrschenden westlichen Weltbilds haben, allgemein 
deutlich gemacht und viele tief sitzende naturwissenschaftliche 
und philosophische Annahmen infrage gestellt. Dann entwer-
fen wir ein erweitertes Paradigma, das sich sowohl auf mensch-
liche Erfahrungen als auch auf empirische Belege aus wissen-
schaftlichen Untersuchungen stützt.

Einige der in diesen ersten Kapiteln angesprochenen Inhalte 
sind für nicht wissenschaftlich orientierte Leser vielleicht weni-
ger interessant. Es ist aber nicht nötig, sie gänzlich verstanden 
zu haben, bevor man sich mit dem Rest des Buches beschäftigt. 
Für mache mag es sogar sinnvoll sein, diese ersten Kapitel erst 
nach dem Rest des Buches zu lesen. Die Kapitel 6 bis 16 bieten 
Beispiele und Informationen mit konkret anwendbaren Instru-
mentarien und Techniken, die für jene wertvoll sind, die mehr 
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10

über ihre Verbindung zum Universum und darüber erfahren 
möchten, wie sie ihre Fähigkeiten zur vollständigen Manifestie-
rung ihres freien Willens einsetzen können.

Der Text ist in der ersten Person geschrieben, weil es sich um 
meine Geschichte handelt. Aber meine Co-Autorin Karen Ne-
well versteht das, was ich sagen will, besser als irgendjemand 
sonst und hat das, was in Wirklichkeit unsere Botschaft ist, ent-
scheidend ergänzt, verdeutlicht und präzisiert. Ich hätte dieses 
Buch nie allein schreiben können. Karen, die sich schon ihr 
Leben lang um ein tieferes Verständnis des Wesens aller Exis-
tenz bemüht, hat einen wahren Schatz an Einsichten und Er-
kenntnissen beigesteuert. Dieses Buch ist durch ihre Weisheit 
viel informativer und für Leser ohne wissenschaftlichen Hin-
tergrund leichter lesbar geworden.
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11

Einleitung

Entdecken bedeutet zu sehen, was schon jeder gesehen hat, 

und dabei zu denken, was noch niemand gedacht hat.

Albert Szent-Györgyi (1893-1986),  
Nobelpreisträger für Physiologie oder Medizin, 1937

In welcher Beziehung stehen Geist und Gehirn? Die meisten 
Menschen machen sich keine Gedanken über diese Frage. 

und überlassen solche Grübeleien lieber den Neurowissen-
schaftlern und Philosophen. Warum sollten sie Zeit damit 
verbringen, über akademische Themen wie diese nachzuden-
ken? Gehirn und Geist sind eindeutig miteinander verbunden, 
und mehr brauchen die meisten von uns nicht zu wissen, nicht 
wahr? Es gibt wichtigere Dinge im Leben, auf die wir uns kon-
zentrieren sollten.

Als praktizierender Neurochirurg hatte ich es täglich mit der 
Beziehung zwischen Geist und Gehirn zu tun, und zwar auf-
grund der Tatsache, dass bei meinen Patienten oft Bewusst-
seinsveränderungen zu beobachten waren. Dieses Phänomen 
war zwar interessant, aber ich sah es pragmatisch. Ich hatte 
gelernt, solche Bewusstseinsveränderungen zu evaluieren, um 
diverse Tumoren, Infektionen oder Schlaganfälle, die das Ge-
hirn beeinflussen, zu diagnostizieren und zu behandeln. Wir 
haben die Mittel und hoffentlich auch die Gabe, unseren Pati-
enten zu nützen, indem wir sie auf »normalere« Ebenen des 
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